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Redaktionsschluss für die Ausgabe „Mai 2013“:
15. April 2013

Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der 
folgenden Ausgabe berücksichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 

nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.

Liebe Leserinnen  
und Leser!

Die aktuelle Ausgabe ist ein Heft für 
zwei Monate und zwei Feste werden 
gefeier werden. So ergeben sich zwei 
Schwerpunkte: Ostern und Konfirmation. 

Sie finden im Heft einen lesenswer-
ten Beitrag zum Thema Leitung der 
Kirche und Hinweise zur diesjährigen 
Konfirmation sowie zum Jubiläum der 
Silberkonfirmation.

Weiterhin finden Sie viele Einla-
dungen in diesem Gemeindebrief. Ich 
hoffe, dass darunter auch einige Veran-
staltungen sind, die Ihr Interesse finden. 

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen 
beim Lesen

Ihr Pfarrer Markus Pein
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tMonatsspruch März 2013
Gott ist nicht ein Gott der Toten, sondern der 
Lebenden; denn ihm leben sie alle.

Lukas 20,3b
Die Frage nach Tod und Auferstehung rückt wieder näher. Wir sind in der 

Passionszeit. Nach Jesu Einzug in Jerusalem geht sein Weg gerade auf das Kreuz 
zu. Aber auch die Auferstehung spielt in Jesu Gesprächen bereits eine Rolle. Wie 
geht Auferstehung, wie kann ich mir das Unerklärliche erklären? Jesus versucht 
es immer wieder, und immer wieder stößt er auf Unverständnis. 

Wir sind nicht weit entfernt von den Fragen der Jünger. Allerdings haben wir 
einen Vorteil, wir kennen die Oster- die Auferstehungsgeschichte. Darin erklärt 
sich für mich viel, auch dieser Monatsspruch.

Die Osterbotschaft lautet: Gott ist nicht im Grab zu finden, er ist mitten im Leben. 
Geht in die Stadt, dort werdet ihr mich finden, so die Aufforderung an die Frauen 
am Ostermorgen am Grab. Weitere Lebensgeschichten folgen. Die Emmausjünger 
stellen fest: Brannte nicht unser Herz, als er mit uns redete auf dem Weg? 

Ich glaube, dass ich im Tod in Gottes Hand bleibe, dass Gott mich hält von 
Ewigkeit zu Ewigkeit – vor meiner bewussten Erinnerung über meinen letzten 
Atemzug, mein medizinisch messbares Leben hinweg.

Aber meine Erfahrungen mit Gott, seine spürbare Nähe kann ich nur mit 
menschlichen Lebensworten ausdrücken. Gott gehört ins Leben. Da hatten es die 
Jünger einfacher, sie haben an Jesu Leben teilnehmen können, haben ihn deshalb 
auch nach Ostern wiedererkannt. Aber auch ich habe ein Brennen im Herzen 
gespürt, im Leben.
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Neues aus dem Presbyterium

Das Lied „Ich habe nun den Grund 
gefunden“ und das Gleichnis vom Sämann 
leiteten die Februarsitzung ein. Nachdem 
wir uns im Januar mit dem Heidelberger 
Katechismus beschäftigt hatten, waren 
jetzt Luthers Großer und Kleiner Katechis-
mus das Thema, die er 1529 verfasst hat. 

Das Team, das die neue Gemein-
dekonzeption erarbeiten soll, trat erst-
mals am 21.02.2013 zusammen. 

Das Protokoll der Bauausschusssit-
zung wurde zur Kenntnis genommen. Die 
Ausschreibungsfrist zur Erneuerung der 
Heizungsanlage im Stephanus-Gemein-
dezentrum musste verlängert werden, 
da von acht angeschriebenen Firmen 
nur zwei ein Angebot abgegeben hatten. 

Auch das Protokoll der Jugendaus-
schusssitzung wurde zur Kenntnis ge-
nommen. Ferienspaß und –freizeit finden 

wie geplant vom 22.07. bis 03.08. bzw. 
05.08.2013 statt. Stephanie Brüggemann 
wurde für Astrid Wehlitz als Erwachse-
nenvertreterin in den Jugendausschuss 
berufen. Das Presbyterium dankt Astrid 
Wehlitz für ihre Mitarbeit.

Da die Pfähle der Rutsche auf dem 
Außengelände des Kindergartens 
erneuert werden müssen, werden An-
gebote eingeholt, über die dann in der 
nächsten Sitzung beraten werden soll. 

Am Pfingstmontag findet im Hein-
rich-Held-Haus der erste Diakonie-
gottesdienst statt. In Planung ist auch 
ein Gottesdienst zum Martinstag (evtl. 
07.11.2013) mit beiden Kinderta-
gesstätten und anderen diakonischen 
Einrichtungen aus Überruhr.

Mit dem Lied EG 473 und dem Se-
gen Gottes ging die Sitzung zu Ende.

Angelika Blechinger
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Typisch Evangelisch	

Die Leitung in der 
Kirche

Vor einigen Jahren bekam das Bistum 
einen neuen Bischof: Bischof Overbeck.
Im Januar diesen Jahres bekam die Evan-
gelische Kirche im Rheinland (EKiR) einen 
neuen Präses: Präses Manfred Rekowski.

„Na und, was ist daran typisch evan-
gelisch?“ fragen Sie. Es gibt schon einen 
entscheidenden Unterschied in der Leitung 
der Kirchen: Bischof Overbeck wurde durch 
den Papst in sein Amt berufen, Präses Re-
kowski wurde von der Gemeinde gewählt. 

Während in der katholischen Kirche 
durch die Autorität des Papstes die Bi-
schofsstellen besetzt werden, wurde der 
Präses unter drei Bewerbern von der 
Landessynode gewählt. Es gibt bei uns 
keine alles entscheidende Autorität. In 
der evangelischen Kirche denken, beten, 
beraten und entscheiden viele Menschen. 

Das beginnt schon in der Ortsgemeinde. 
Jeder konfirmierte Christ, der das 16. Le-
bensjahr vollendet hat, kann (und sollte) 
das Presbyterium, das Leitungsgremium 
der Gemeinde, wählen. Das Presbyterium 
wählt aus seiner Mitte eine/ einen Vor-
sitzenden, einen Theologen oder Nicht-
Theologen. In Überruhr hat z.Zt. Pfarrer 
Prang das Amt des Vorsitzenden inne.

Das Presbyterium entsendet einige Mit-
glieder in die Kreissynode, das Leitungsgre-
mium des Kirchenkreises. Sie wählen aus 
ihrer Mitte die Vorstandsmitglieder und den 
Superintendenten. Im Kirchenkreis Essen 
wurde Superintendent Mundt gewählt. 

Die Kreissynode entsendet einige Mit-
glieder in die Landessynode, die Leitung 
der Evangelischen Kirche im Rheinland. 
Sie wählen den Vorstand und den Präses. 

In unserer Kirche ist das seit Januar 2013 
Präses Rekowski.

Die Landessynode entsendet einige Mit-
glieder in die Synode der Evangelischen 
Kirche in Deutschland. Sie wählen die Rats-
mitglieder und den /die Ratsvorsitzende. Die 
Evangelischen Kirchen in Deutschland wähl-
ten zum Ratsvorsitzenden Nikolaus Schneider.

Alle Leitungsgremien sind mit Theo-
logen und Nichttheologen – Frauen und 
Männern- besetzt. Die Theologen dürfen 
nicht in der Überzahl sein. Bei allen Ab-
stimmungen und Beschlüssen zählt jede 
Stimme gleich. Der /die Vorsitzende hat 
nicht das letzte Machtwort, sondern Ent-
scheidungen fallen in den Leitungsgremi-
en gemeinsam. Oft gehen lange Debatten 
voraus, bis Einmütigkeit hergestellt ist.

Aber dabei lebt die evangelische Kirche 
in einer guten Tradition. Schon zu urchrist-
lichen Zeiten stritten auf der Synode zu 
Jerusalem Petrus und Paulus heftig um den 
richtigen Weg der noch jungen Gemeinde 
(nachzulesen in der Apostelgeschichte, Kap. 
15). So hat es in den evangelischen Kirchen 
nie die eine unfehlbare Lehrmeinung gege-
ben, die alle glauben müssen- und so soll es 
auch bleiben! Denn so unterschiedlich alle 
Menschen mit ihren Gaben und Kenntnissen 
sind: Wir Getauften leben in Gemeinden 
von Mündigen – Jeder, Jede gleich nah mit 
Gott verbunden.	              Sibylle Eisele

Manfred Rekowski
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Der Frauenabend ist ein offener 
Kreis für Frauen jeglichen Alters und 
trifft sich jeden dritten Dienstag im 
Monat um 20.00 Uhr im Friedrich-
Graeber-Gemeindehaus an der Über-
ruhrstr. 70c. In gemütlicher Runde 
tauschen wir uns aus und diskutieren 
unterschiedliche Themen.

 „Garten, Wälder, Blumenkübel“: 
Nichts macht uns auf der Welt so zuver-
lässig glücklich wie die Natur – oder?? 
Herzliche Einladung zum austauschrei-
chen Abend, am Dienstag, 19. März 
2013. Wir freuen uns auf Sie!

Betreuungsvollmacht, Patienten-
verfügung, diese Begriffe lesen und 
hören wir in der letzten Zeit sehr oft. 
Haben Sie sich auch schon mal damit 
beschäftigt? Welche Fragen haben Sie? 
Kommt das für mich in Frage? Am 
Dienstag, 16. April 2013, kommt ein 
Team vom Diakoniewerk zu uns, um 
diese Fragen und Begriffe zu klären. 
Herzliche Einladung, Gäste herzlich 
willkommen!

	 Angelika Blechinger 
Claudia Schneider 

Marie-Luise Lischewski

7 Wochen ohne
Die Fastenaktion der 
evangelischen Kirche

Mehr als drei Millionen Menschen 
beteiligen sich jährlich an der Fasten-
aktion „7 Wochen Ohne“ der evange-
lischen Kirche. Seit 30 Jahren lädt die 
Aktion ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostersonntag bewusst zu 
erleben und zu gestalten. 

„7 Wochen Ohne“ – das heißt: 
eingeschliffene Gewohnheiten zu 
durchbrechen, die Routine des Alltags 
zu hinterfragen, seinem Leben mögli-
cherweise eine neue Wendung zu geben 
oder auch nur wiederzuentdecken, wor-
auf es ankommt. In Kirchengemeinden, 
Schulen und Vereinen haben sich in 
dem Vierteljahrhundert Tausende Fas-
tengruppen gebildet. Das Motto 2013 
heißt: „Riskier was, Mensch! Sieben 
Wochen ohne Vorsicht“.

Die Treffen der Fastengruppe in un-
serer Gemeinde, die diese Zeit begleitet 
und sich mit den biblischen Texten 
und Themen auseinandersetzt,  finden 
statt am 6.3., 13.3., 20.3. 13, jeweils 
19.00 – 20.00 Uhr im Stephanus-
Gemeindezentrum, Langenberger Str. 
434 a. Weitere Informationen bei Pfr. 
Pein, T. 85 85 203.



Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48

Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48
Wenn der Mensch dem Menschen einen letzten Dienst  
erweisen muß, stehen wir Ihnen hilfreich zur Seite.
Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und Durchführung  
der Trauerfeier.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen und Ausstattungen.
Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden und Versicherungen 
erledigen wir diskret und gewissenhaft.
Wir beraten Sie fachmännisch, auf Wunsch in Ihrem Hause.
Auch Sonderwünsche werden gegebenenfalls berücksichtigt.
Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.
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Osterfeuer
Samstag, 30. März 2013, 19.00 Uhr
Wiese an der  Stephanuskirche

Langenberger Str. 434
Zum 19. Mal laden das Stephanus-Jugend-
haus und der VCP-Pfadfi nderstamm Eberhard 
Wittgen zum großen Osterfeuer ein. Grill und 
Getränkebar sorgen für das leibliche Wohl.

Evangelische Kirchengemeinde 
Essen-Überruhr

Langenberger Str. 434  a, 
45277 Essen
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Feierabendmahl am 
Gründonnerstag

Das „Feierabendmahl“, eine got-
tesdienstliche Abendmahlsfeier mit 
gemeinsamer Mahlzeit, findet am 
Gründonnerstag, den 28. März 2013,  
um 19.00 Uhr im Friedrich-Graeber-
Gemeindehaus, Überruhrstr. 70 c statt.

Karfreitag
Am Tag des Gedenkens an den Tod 

Jesu Christi lädt die Kirchengemeinde 
am 29. März 2013, um 10.00 Uhr zu 
einem feierlichen Gottesdienst in die 
Stephanuskirche. Der Gottesdienst 
wird musikalisch vom Kirchenchor 
ausgestaltet.

Ostermorgenfeier
Am Ostersonntag, den 31. März 2013,  

findet um 7.00 Uhr in der Kapelle des 
Evangelischen Friedhofs an der Klap-
perstrasse eine Ostermorgenfeier statt.

Osterfrühstück
Im Anschluss an diese Feier wollen 

wir uns ab ca. 8.15 Uhr zu einem ge-
meinsamen Osterfrühstück im Stepha-
nus-Gemeindezentrum, Langenberger 
Straße 434 a, an dem Sie natürlich 
auch teilnehmen können, wenn Sie 
nicht vorher bei der Ostermorgenfeier 
waren und „nur“ zum Gottesdienst um  
10.00 Uhr kommen wollen.

Es wurde uns zugeflüstert, dass im 
Anschluss an das Osterfrühstück im Ge-
meindezentrum vor dem Gottesdienst 
der Osterhase vorbeikommen wird, 
wenn sich genügend Kinder angemeldet 
haben. (Anmeldung dazu bitte bis zum  
22. März 2013 im Gemeindebüro,  
T. 85 85 221, gemeindeamt@kirche-
ueberruhr.de)

Familiengottesdienst am 
Ostersonntag

Am Ostersonntag, 31. März 2013, 
laden  wir herzlich um 10.00 Uhr in die 
Stephanuskirche zum Familiengottes-
dienst für Kleine und Große ein.

Markus Pein

Karwoche und Ostern in Überruhr
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Für die Mädchen und Jungen, die 
nach Ostern 2014 in Überruhr konfir-
miert werden wollen, beginnt im Mai 
der kirchliche Unterricht. Das gilt für 
die Jugendlichen, die zwischen dem 
1. Juli 1999 und dem 30. Juni 2000 
geboren worden sind.

Zur Anmeldung zum kirchlichen Un-
terricht laden wir die Eltern bzw. die Er-
ziehungsberechtigten und die künftigen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
zu einem Anmeldetreffen ein.

Es findet statt am
Dienstag, 23. April 2013,  

17.00 Uhr  
Stephanuskirche,  

Langenberger Str. 434 a.
Soweit die Jugendlichen des o.g. 

Jahrgangs getauft sind, stehen sie in un-
serer Gemeindekartei, die Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten dieser Kinder 
werden schriftlich zu den Elternaben-
den eingeladen.

Nicht getaufte Jugendliche wer-

den nicht in unserer Gemeindekartei 
geführt, daher können wir leider die 
Eltern bzw. Erziehungsberechtigten 
nicht schriftlich zu dem Anmeldetreffen 
einladen.

Wer (noch) nicht getauft ist, kann 
aber selbstverständlich auch am kirch-
lichen Unterricht teilnehmen. Die Taufe 
findet dann - auf Wunsch der betreffen-
den Jugendlichen und Eltern – während 
der Konfirmandenzeit statt.

Wir bitten die Eltern, deren Kinder 
nicht getauft sind und am kirchlichen 
Unterricht teilnehmen wollen, an den 
oben genannten Elternabenden gleich-
falls teilzunehmen.

Markus Pein und Martin Prang

Anmeldung zum 
Konfirmanden- 

unterricht

Mit 5,- € sind Sie dabei!
Freizeitaktien für die Sommerfreizeit

 Um finanziell schwach gestellten Jugendlichen unserer 
Gemeinde die Teilnahme an der Sommerfreizeit zu ermög-
lichen, suchen wir Spenderinnen und Spender.

Dazu verkaufen wir im Gemeindeamt „Freizeitaktien“ zu 
5,- € pro Stück. Alle Spenderinnen und Spender erhalten als 
Dankeschön für ihre Gabe eine Postkarte der teilnehmenden 
Jugendlichen von der Freizeit. Ab 20,- € Gesamtspende stel-
len wir auch Spendequittungen aus.                Markus Pein
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Wir freuen uns, dass in unserer Gemeinde in den Gottesdiensten am 
Sonntag, 14. April 2013, nachfolgende Jugendliche konfirmiert werden.



Erfahren. Seriös. Verlässlich.
Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30
www.bestatter-in-essen.de

Bei einem bedeutenden, ein- 
maligen Ereignis möchte man 
alles richtig machen. Viele 
Details sollen ein stimmiges 
Ganzes ergeben und atmo-
sphärische Misstöne vermie-
den werden. Eine Beerdigung 
bildet da keine Ausnahme.

Gerade weil es so viele Klei-
nigkeiten zu bedenken gibt, 

wenn man einem lieben 
Menschen einen würdigen 
Ab schied bereiten möchte, 
ist es gut, fachkundige Hilfe 
zu haben. Sie können sich 
darauf verlassen, dass wir  
Ihnen zur Seite stehen.

Wir nehmen uns  
Zeit für Sie!

Den richtigen Ton treffen.
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9. April 	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindezentrum 
7. Mai 	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum
Seniorenkreis im 1. Bezirk 
montags	 14.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Suitbert, Klapperstr. 70 
Altenstube im 2. Bezirk 
dienstags	 15.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Bezirksdienst 
8. Mai	 Mittwoch	 16.00 Uhr	 Bezirk 1, Stephanus-Gemeindezentrum 
8. Mai	 Mittwoch	 15.30 Uhr	 Bezirk 2, Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Frauenhilfe 
13. März	 Mittwoch	 15.00 Uhr	 Fremdsein - Eine persönliche Annä- 
			   herung, Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
20. März 	 Mittwoch	 14.00 Uhr	 Wandern ab Hinseler Markt 
27. März	 Mittwoch	 15.00 Uhr	 Zeit zum Staunen - Zeit zum Leben 
	 	 	 Stephanus-Gemeindezentrum.  
10. April	 Mittwoch	 15.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung der Frau	
	 	 	 enhilfe, Pfr. Pein, Friedrich-Graeber-	
			   Gemeindehaus 
Das weitere Programm lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. Bitte achten 
Sie auf Aushänge und Ankündigungen auf www.kirche-ueberruhr.de!
FrauenAbend 
3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Handarbeitskreis 
14 tägig	 dienstags	 14 - 17 Uhr 
	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kirchenmusik 
	 Kontakt für alle Angebote: Bernhard Schüth, T. 589675 
Kirchenchor (klassisch) 
mittwochs	 19.45 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Querbeet (Neuer Chor) 
freitags	 18.00   Uhr	 Stephanuskirche 
Kinderchor 
freitags	 16.00 Uhr	 Stephanuskirche 
Posaunenchor 
montags	 18.30 Uhr	 Stephanuskirche 
Blockflötenkreis 
mittwochs	 16.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Mini-Singen zur Marktzeit 
freitags	 10.00 -10.30 Uhr	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Kinderbibeltags-Mitarbeitendenkreis 
montags	 19.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
	 	 Kontakt: Pfr. Prang, T. 58 10 05
Gymnastik -“In Bewegung kommen, in Bewegung bleiben“ 
dienstags	 15.30 - 16.30 Uhr  Fr.-Graeber-Gemeindehaus 
	 Leitung: 	 B. de Wit, T. 02052/2776



Freitag	 8. März 2013 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Pein

Sonntag	 10. März 2013 - Laetare	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 15. März 2013 
16.45 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Pein 
19.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang und Team 
	 Gebetsgottesdienst

Sonntag	 17. März 2013 - Judika 
10.00 Uhr	 Vorstellung der Konfirmanden 
	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein und Pfr. Prang

Freitag	 22. März 2013 
17.15 Uhr	 Haus Regenbogen	 Pfr. Prang

Sonntag	 24. März 2013 - Palmsonntag 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Donnerstag	 28. März 2013 - Gründonnerstag	  
19.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang

Freitag	 29. März 2013 - Karfreitag	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Samstag	 30. März 2013 - Karsamstag 
19.00 Uhr 	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Sonntag	 31. März 2013 - Ostersonntag 
7.00 Uhr	 Eberhard-Wittgen-Kapelle	 Pfr. Prang 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Montag	 1. April 2013 - Ostermontag	 Taufe 
10.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang

Freitag	 5. April 2013 
16.45 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Prang

Sonntag	 7. April 2013 - Quasimodogeniti	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 12. April 2013 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Prang

Sonntag	 14. April 2013 - Misericordias Domini 
	 Konfirmation 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein und Pfr. Prang 
14.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein und Pfr. Prang

Freitag	 19. April 2013 
16.45 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Pein

Sonntag	 21. April 2013 - Jubliate 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Freitag	 26. April 2013 
17.15 Uhr	 Haus Regenbogen	 Pfr. Pein

Sonntag	 28. April 2013 - Kantate 
10.00 Uhr 	 Stephanuskirche	 Pfr. Köller14
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Freitag	 3. Mai 2013 
16.45 Uhr 	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Prang

Samstag	 4. Mai 2013 
15.00 Uhr	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
	 Eberhard-Wittgen-Kapelle	 Pfr. Prang

Sonntag	 5. Mai 2013 - Rogate 
10.00 Uhr 	 Stephanuskirche	 Pfr. Prang

Freitag	 10. Mai 2013 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Prang
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Mit der kirchlichen Be-
s ta t t ung  e rwe i s t  d i e 
christliche Gemeinde ih-
ren Verstorbenen einen 
letzten Dienst. Angesichts des Todes 
verkündigt sie die Herrschaft des aufer-
standenen Christus über Lebende und Tote.

In der Taufe sagt Gott 
Ja zu uns. Er will unser 
Gott sein, und wir sollen  
seine Kinder sein.

Anmeldung für die Taufen am 1. April (Ostermontag) bis 15. März 
und am 20. Mai (Pfingstmontag) jeweils bei Pfr. Prang, T. 58 10 05.

  - mit Abendmahl  - Taufen     - Chor  - Posaunenchor 

	   - Kirchenkaffee       - Ökumenischer Gottesdienst 



Krabbelgruppe 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
donnerstags	 9.30 - 11.30 Uhr 	 Sabine Müller, T. 45875497 
Flohkiste e.V. 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Brigitte Große-Rhode, T.5809648 
montags - freitags	 9.00 - 12.00 Uhr
Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum 
Offenes Haus  
montags, dienstags, mittwoch, freitags 15.00 - 20.00 Uhr 
Gruppenangebote 
montags	 16.30 - 18.00 Uhr	 Baseball für Jungen (8-16 Jahre) 
dienstags	 15.00 - 18.00 Uhr	 Kindertreff (6-12 Jahre) 
mittwochs	 16.30 - 18.00 Uhr	 Mädchentreff (ab 10 Jahren) 
	 16.30 - 19.30 Uhr	 e-Sports-Liga: Fifa13 
freitags	 16.00 - 16.45 Uhr	 Kindermusical (ab 6 Jahre) 
	 17.00 - 19.00 Uhr	 Kinderdisco (6-12 Jahre) 
	 20.00 - 22.00 Uhr	 Bandprojekt
KU-Vorbereitungsteam 
dienstags	 18.00 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum 
	 	 Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Stamm Eberhard-Wittgen 
Gruppenstunde	 donnerstags	 17.00 - 18.30 Uhr 
	 	 Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203
Meditation 	 Kontakt: Ev. Bildungswerk, T. 2205 264 
Meditation und Kontemplation 
montags	 19.30 - 21.45	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Marktzeit im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Frühstück	 freitags	9.00 - 10.30 Uhr 
Mittagessen	 letzter Freitag im Monat	 12.00 - 13.00 Uhr
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Impressum
Herausgeber des Gemeindebriefs: Ev. Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung: Markus Pein
Redaktion: Erwin-Albrecht von Bergen, Michael Dörnenburg, Sibylle Eisele,  
                  Gabi Gerhardt, Christa Heuer, Birgit u. Markus Pein
Einsendungen an: Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                               45277 Essen, oder: redaktion@kirche-ueberruhr.de
Redaktionsschluss für die Ausgabe  „Mai 2013“:

15. April 2013
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der 
folgenden Ausgabe berücksichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Spendenkonto der Gemeinde: Sparkasse Essen, BLZ 360 501 05, Konto-Nr. 1360668



GETRÄNKEMARKT 
G U S T R A U
Langenberger Str. 446, 
45277 Essen
Tel. 0201/5809713
Geöffnet von  
6.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kaffee, Brötchen, usw.
Für Getränke bieten wir 
Kofferraum- und  
Lieferservice.

 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 
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e Kleiner Gemeindetag
Wir laden Sie herzlich ein ins Fried-

rich-Graeber-Gemeindehaus.
Am Freitag, dem 22. März 2013 

beginnen wir mit dem  Frühstück zur 
Marktzeit von 9.00 bis 10.30 Uhr. 
Danach findet das Mittagessen zur 
Marktzeit von 12.00 bis 13.00 Uhr statt. 
Es gibt Paprika mit Hackfleisch, Reis 
und Nachtisch. 

Zwischen Frühstück und Mittag-
essen steht eine Tasse Kaffee für Sie 
bereit. Nach dem Mittagessen wird 
Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
angeboten.

Gleichzeitig bietet von 10.00 bis ca. 
17.00 Uhr unser Handarbeitskreis seine 
Arbeiten in einem Basar zum Kauf an. 

Häusliche Pflege
zur stundenweise Entlastung 

pflegender Angehöriger
Wer einen Angehörigen zu Hause 

pflegt, steht oft vor dem Problem, wer 
kümmert sich um den Pflegebedürfti-
gen, wenn eigene Termine wahrgenom-
men werden müssen. Sei es der eigene 
Arztbesuch, ein Friseurtermin, ein 
Treffen im Café oder… oder… oder…

Die Pflegeversicherung stellt pro Ka-
lenderjahr 1550 € für die stundenweise 
Verhinderungspflege zur Verfügung. 
Das Pflegegeld bleibt unberührt, wenn 
die Pflegeperson weniger als 8 Stunden 
abwesend ist.

Gerne informieren wir Sie ausführ-
lich und unverbindlich über die Vor-
aussetzungen und den Umfang dieser 
Leistungen.

Bitte rufen Sie uns an und verein-
baren Sie einen Beratungsbesuch bei 
sich zu Hause oder in unserer Diako-
niestation.

Ihre Marion Wölki
Pflegedienstleitung
Diakoniestation Essen-Kupferdreh
Fahrenberg 6 · 45257 Essen
Telefon 0201 85 85 046
info@diakoniestationen-essen.de
www.diakoniestationen-essen.de

Trödel-
markt

Der Trödelmarkt 
a m  2 .  F e b r u a r 
brachte nach Ab-
zug der Unkosten 
einen Erlös von 
rund 2750,- €. Alle 

Spendern von Trödel und vor allem den 
Mitarbeitenden sei an dieser Stelle sehr 
herzlich für ihren Einsatz gedankt.

Marion Wölki, Pflegedienstleitung
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ndBaseball in Ü-Town - since 2010 - 
Offizieller Trainingsauftakt am Montag, den 8. April 2013 um 16.30 Uhr
Am Montag, den 8. April 2013 startet unser Baseball-Team in die vierte Spielzeit. 

Ab 16.30 Uhr heißt es dann wieder >>PLAY BALL!!!<< auf dem Sportplatz hinter dem 
Stephanus-Gemeindezentrum. Wir laden alle interessierten Kinder und Jugendlichen im 
Alter von 10 bis 16 Jahren herzlich dazu ein, eine interessante und fordernde Sportart kennen 
zu lernen und Teil unseres Teams zu werden. Mitmachen kann und darf jeder, denn bei uns 
stehen Gemeinschaft, Spiel und Spaß im Vordergrund und nicht der Wettkampfgedanke. 
Vorerfahrungen sind nicht notwendig und die erforderlichen Spielmaterialien werden von 
uns kostenlos zur Verfügung gestellt. Eine lange Sporthose und (wenn vorhanden) Fuß-
ballschuhe sind von Vorteil, aber für den Anfang kein muss. Im Anschluss an das Training 
laden wir gegen ca. 18.30 Uhr zu einem kleinen Imbiss im Stephanus-Jugendhaus ein.

Die weiteren Treffen des Baseball-Teams finden jeden Montag (außer in den Schulferien) 
in der Zeit von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr statt. Neben den Taktik-, Trainings- und Spielein-
heiten werden wir in diesem Jahr ein richtiges Baseballspiel besuchen und den „Profis“ mit 
einem leckeren Snack in der einen und einem kalten Getränk in der anderen Hand über die 
Schulter schauen.Weitere Informationen erhaltet Ihr / erhalten Sie vor Ort im Stephanus-
Jugendhaus bei Jan Meier (Tel. 0201 / 33 02 766; E-Mail: jan.meier@kirche-ueberruhr.de)
Kochzwerge – *Koch- und Backangebot für Kinder ab 6 Jahren*

am 05.03., 12.03. und 19.03.2013 (jeweils dienstags) von 16.00 bis 18.00 Uhr
Es geht ums Kochen aus anderen Ländern. Vorbereiten, zubereiten, verspeisen. Bei 

den Kochzwergen heißt es: RAN AN DEN HERD! Die Kinder kochen gemeinsam 
Gerichte aus anderen Ländern. Griechisch, Holländisch und Amerikanisch.

Der Kostenbeitrag liegt bei 3,- €. Eine Anmeldung im Jugendbüro ist erforderlich!



Überruhrstr. 329
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Jugendbüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 3 30 27 66 
Astrid Dahlmann u. Jan Meier	jugend@kirche-ueberruhr.de	
Kirchenmusiker	 Bernhard Schüth		  	 58 96 75 
Musikförderverein	 Erwin von Bergen	  	 58 39 34 
Posaunenchor	 Hartmut Zierdt 		  	 58 16 38 
Ev. Frauenhilfe	 		   
Dagmar Hamm 	 58 66 67	 Christa Vogt	 58 17 23	 Ursula Terzenbach	 58 77 78 
Erika Klammer	 8 58 66 86	 Carla Müller	 5 80 01 07 	 Christa Imberg	 58 37 16
Kindergarten	 Hinseler Feld 29 a	 	  	 58 53 65 
Leiterin: Ute Knorr	 Sprechzeiten: mittwochs von 14.30 – 15.30  Uhr und nach Vereinbarung 
Kindergartenrat		  	  	 58 53 65
Friedhofsgärtner	 Wolfgang Tomschütz	 	  	 28 56 66
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
Leitung: M. Wölki	 Fahrenberg 6, 45259 Essen	 	 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.
Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr 
Pfarrbüro	 Klapperstr. 72	 	 	 48 04 27

	

Presbyterium

Stephanus-Gemeindezentrum 
Langenberger Str. 434 a	 Küster: Thomas Piechowiak  p. 5 64 29 43	 	 8 58 51 29 
	 kuester@kirche-ueberruhr.de 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Überruhrstr. 70 c	 Küsterin: Barbara Metz          p. 58 75 88		 83 99 77 45

Gemeindebüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 8 58 52 21 
Jutta Ruhl	 E-Mail: gemeindeamt@kirche-ueberruhr.de	Fax	 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr

Sonja Ahrens	 	 	 58 76 27
Elisabeth Bernecker		  	 58 58 10
Harald Beyer		  	 8 58 63 17
Angelika Blechinger		  	 58 16 83
Thomas Caspers-Lagoudis	 Finanzkirchmeister	 	 58 91 85
Michael Dörnenburg	 	 	 43 77 35 19
Gabi Gerhardt		  	 58 76 27 
André Heuer		  	 5 80 93 48
Manfred Jürgens	 Stellvertretender Vorsitzender des Presbyteriums	 	 58 43 59
Jan Meier	 Mitarbeiterpresbyter	 	 9 46 04 93
Sieglinde Schmitting	 Diakoniekirchmeisterin	 	 58 75 61
Adolf Wochermaier	 Baukirchmeister	 	  83 99 79 09 
Doris Zaremba	 	 	 5 80 93 34

Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a	 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 E-Mail: markus.pein@kirche-ueberruhr.de	
Pfarrer Martin Prang	 Überruhrstr. 68	 / Fax	58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 Vorsitzender d. Presbyteriums  
	 E-Mail: martin.prang@kirche-ueberruhr.de

www.kirche-ueberruhr.de
www.stephanus-jugendhaus.de
www.facebook.com/stephanusjugendhaus
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um Silberkonfirmation am 26. Mai 2013
Am Sonntag Trinitatis laden wir Konfirmierte der Jahre 1987 und 1988 zur Feier 

der Silberkonfirmation ein. Konfirmationsjubilarinnen und -jubilare, ob in Über-
ruhr oder in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden, sind herzlich 
zur Feier eingeladen. In jedem Fall bitten wir Sie, sich zum Gottesdienst und zum 
anschließenden Empfang anzumelden. Ihre Anmeldung nimmt das Gemeinde-
amt, T. 85 85 221 oder per E-Mail (gemeindeamt@kirche-ueberruhr.de) bis zum  
15. Mai 2011 entgegen. Sie erhalten dann schriftlich weitere Informationen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Einladung an Personen, die auf der Liste 
aufgeführt sind, aber nicht mehr in Überruhr wohnen, weitergeben.     Markus Pein
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Studienfahrt nach Paris zum Thema

Protestantismus  
in Frankreich
vom 6. bis 11. Juni 2013

„Paris ist eine Messe wert“, sagte Hein-
rich IV. und konvertierte zum Katholizis-
mus. Mit erschreckenden Folgen für die 
Protestanten in Frankreich, die Hugenotten. 
Was daraus heute geworden ist, um diese 

Frage geht es u.a. bei dieser Studienfahrt. So wollen wir einen neuen Blick auf das 
Bekannte werfen und Neues, Unbekanntes entdecken. Als Programm ist u.a. geplant:

Evangelische Kirche und Gemeinde in Paris in Begegnung und Gespräch, Be-
gegnungen in einer reformierten Diakonissenschaft, eine Erkundung von Paris mit 
„evangelischem Blick“. Teilnehmende sollten „gut zu Fuß“ sein.

Der Teilnehmerbeitrag für Unterkunft mit Frühstück im Foyer Le Pont, dem 
Begegnungszentrum der rheinischen und französischen Kirche, Erkundungspro-
gramm und Fahrt mit der Bahn beträgt pro Person: 

Doppelzimmer mit Dusch/WC 415,- € - Einzelzimmer mit Dusche/WC 555,- €
Weitere Informationen bei Pfarrer Prang, Tel.:  0201 / 58 10 05 oder e-mail:  

martin.prang@kirche-ueberruhr.de. Anmeldung auf dem Gemeindeamt, Langen-
berger Str. 434 a, Tel.: 85 85 221. Anmeldeschluss ist der 11.3.2013.

Ein
lad

un
g
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Hildegard Siemes
*15.IX.1940   †18.II.2013

Hildegard Siemes hat viele Jahre 
treu und liebevoll zusammen mit Edith 
Diebel die Altenstube in Holthausen 
geleitet. 

Am 18. Februar 2013 ist sie nach 
schwerer Krankheit friedlich entschla-
fen.

Aus diesem Anlass schreibt Edith 
Diebel in einem Brief:

„An unsere liebe Hildegard – Wir 
alle vom Seniorenkreis haben um dich 
gebangt und haben von Herzen gehofft, 
dass du zu uns zurück kommst. Nun 
hat der liebe Gott dich zu sich geholt. 
Edel sei der Mensch, hilfreich und gut -  
genau so warst du. An dich wer-
den wir immer denken und in Ge-
danken bleibst du in unserer Mitte. 

Klavierkonzert 
Sonntag, 28. April 2013 

17.00 Uhr 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, 

Überruhrstr. 434, 45277 Essen

mit Werken von  
Rachmaninov und Skriabin

Prof. Eugen Rjanov, Klavier

Eintritt: Spende

Wir werden dich sehr vermissen. 
Im Namen aller vom Seniorenkreis  
deine Edith.“

Die Gemeinde dankt Frau Siemes 
für ihre Begleitung und Betreuung alter 
Menschen – ein stiller, aber großer und 
wichtiger Dienst.

Wir nehmen herzlich Anteil an der 
Trauer der Kinder und der Schwester, die 
lange Zeit von Frau Siemes betreut wurde.

Hildegard Siemes
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Spielenachmittage 2013

Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen, an den Spie-
lenachmittagen gemeinsam mit anderen ihre Lieblingsspiele zu 
spielen oder neue Spiele auszuprobieren. Dazu steht ein großes 
Angebot an beliebten Klassikern und Neuheiten zur Verfügung. 
Gerne können auch eigene Gesellschaftsspiele mitgebracht 
werden. Die Spielenachmittage finden in der Regel an jedem 
ersten Samstag im Monat statt. In der Zeit von 15.00 – 20.00 
Uhr ist das Gemeindehaus dann offen für alle Gesellschafts- 
und Brettspielinteressierte. Unsere Cafeteria bietet Kuchen, Sü-
ßigkeiten oder Kabbereien und kalte und warme Getränke an.

Termine: 6. April, 1. Juni, 6. Juli, 7. September, 16. 
November, 7. Dezember, jeweils 15.00 – 20.00 Uhr,  
Stephanus-Gemeindezentrum, Langenberger Str. 434 a

Sommer, Sonne und viel Spaß
Zeltfreizeit für Jungen und Mädchen 

von 11 - 15 Jahren 
vom 22. Juli - 5. August 2013 

in Harlesiel / Nordsee

pro Kind 389,- €  
jedes weitere Geschwisterkind 299,- €

Im Reisepreis sind An- und Abreise, Unterbringung,  
Vollverpflegung sowie sämtliche Ausflugskosten enthalten

Information und Anmeldung ab sofort: 
bei Pfr. Markus Pein, T. 0201 / 85 85 203 

www.kirche-ueberruhr.de / www.stephanus-jugendhaus.de



Herzliche Einladung zur Kinderbibelwoche 
für Kinder von 5 - 12 Jahren

im Stephanus-Jugendhaus an 
der Langenberger Straße 434 a,

Jeden Tag in dieser Woche  
spielen, singen und basteln wir  
von 10.00 - 12.30 Uhr zu Ge-

schichten rund um den Briefträ-
ger Fridolin, der auf der Suche 

nach Jesus ist.
Die Kosten betragen pro Kind 5,- € 

für Materialkosten
Anmeldungen werden ab sofort 

entgegengenommen.
Information und Anmeldung bei: 
Pfr. Markus Pein, T. 85 85 203,  

markus.pein@kirche-ueberruhr.de 
oder im Jugendbüro,  
T. 3 30 27 66 oder  

www.stephanus-jugendhaus.de

Fridolin der 
Briefträger
vom 25. - 28. März 2013


